
 

 

Tätigkeitsbericht 2021 der Bürgerstiftung Königs Wusterhausen 
gemäß § 6 Absatz 2 StiftGBbg 

 
Einleitung 

Das Jahr 2021 begann in einer schwierigen Periode der Verbreitung des Covid-19 Virus. 

Die Schließung vieler staatlicher und gewerblicher Einrichtungen und die starken Kontaktbeschränkungen erschwerten 
auch die Tätigkeit der Bürgerstiftung. Schon im Jahre 2020 begann die Bürgerstiftung KW mit der Sammlung von 
stationären und mobilen digitalen Endgeräten für das Homeschooling. Die staatlichen Maßnahmen zeigten noch keine 
Wirkung, aber die Schulen waren geschlossen und einer Reihe von Schülern fehlten diese technischen Mittel, um mit 
ihren Schulen digital in Kontakt zu kommen. 

Einige Organisationen und Vereine in KW erkannten gemeinsam mit der Bürgerstiftung die Notwendigkeit des 
sofortigen Handelns. In den ersten beiden Monaten wurden dank eines gemeinsamen Aufrufs aller beteiligten 
Organisationen und Vereine Laptops und Tablets in einem Gesamtwert von über 44 TEUR, also über 100 Geräte, an 
bedürftige Schüler übergeben. 

Verschiedene öffentliche Veranstaltungen, an denen die Bürgerstiftung beteiligt gewesen wäre, mussten 
coronabedingt ausfallen. Dennoch nutzten wir die wenigen Möglichkeiten, um eigene Projekte vorzubereiten und 
Projekte anderer Vereine und Organisationen zu unterstützen. Dies trug zur weiteren Bekanntheit und zum Ansehen 
der Bürgerstiftung bei. 

Die Bürgerstiftung KW hat sich am Ende des Jahres beim Bundesverband Deutscher Stiftungen erfolgreich für die 
zweijährige Verlängerung des Gütesiegels für Bürgerstiftungen beworben. Dies gilt nun weiterhin für die Jahre 2022 
und 2023.  

 

Entwicklung des Grundstockvermögens und der finanziellen Ausstattung der Bürgerstiftung 

Die Corona-Beschränkungen hinderten die Bürgerstiftung an der Umsetzung der Zielstellung zur Gewinnung von drei 
neuen Zustiftern. Dieses Vorhaben steht für 2022 auf der Agenda. 

Somit verblieb der Grundstock unverändert auf einer Höhe von 54.000,00 EUR. 

 

Grundstockvermögen per 31.12.2021                                                                      54.000,00 EUR 

davon befinden sich 52.000,00 EUR als Genossenschaftsanteile bei 

der Berliner Volksbank eG angelegt und weitere 2.000,00 EUR sind im       ./.    2.000,00 EUR 

Guthaben auf dem Anlagekonto enthalten 

Mittel im Sparguthaben                                                                                                      478,05 EUR 

liquide Mittel auf dem Geschäftsanlagekonto                                                           17.236,15 EUR 

davon 1.500,00 EUR Spende für das Abfallprojekt 2022 und 

EUR 2.000,00 des Grundstockvermögens 

auf dem Geschäftsgirokonto                                                                                             145,77 EUR 



 

 

 

sämtliches Geldvermögen der Stiftung per 31.12.2021                                          69.859,97 EUR 

abzüglich Grundstockvermögen                                                                                  54.000,00 EUR 

*verfügbares Vermögen für Projekte und Aktionen                                              15.859,97 EUR 

*vorbehaltlich des noch auszufertigenden Jahresabschlusses 2021 

Im Jahre 2021 wurden insgesamt 21.481,54 EUR an die Bürgerstiftung gespendet. Davon entfielen 7.140,00 EUR an 
Sachspenden (Laptops) und 8.004,98 EUR an Geldspenden (für Laptops und Tablets), 1.500,00 EUR für das Projekt 
„Abfallreduzierung – Abfallvermeidung“, das im Jahre 2022 umgesetzt werden soll, und 4.836,56 EUR Spenden für die 
freie Verwendung. 

Der Zufluss von Mitteln für die Bürgerstiftung speiste sich neben den Geld- und Sachspenden u.a. auch aus EUR 
1.000,00 für den Stifterpreis der Town & Country Stiftung im Ergebnis der Aktion zur Sammlung von digitalen 
Endgeräten für das Homeschooling, aus einer Zuweisung i.H.v. EUR 50,00 im Ergebnis eines gerichtlichen 
Strafverfahrens und aus der Überweisung von Dividenden des Jahres 2020/21 aus Genossenschaftsanteilen und 
Zinsen i.H.v. insgesamt EUR 910,13. 

Die Kosten des Geldverkehrs machten im Jahre 2021 eine Höhe von EUR 146,00 aus und es fielen Mietkosten i.H.v. 
45,00 EUR an (öffentlicher Stammtisch am 15.11.2021). 

 

Aktivitäten und Fördermaßnahmen 

Das Jahr 2020 endete mit einer Initiative der Bürgerstiftung zur Sammlung von digitalen Endgeräten für Schüler aus 
KW, die im Lockdown über keinen Laptop oder Tablet verfügten und somit am Homeschooling nicht teilnehmen 
konnten. Dem schlossen sich am Anfang des Jahres 2021 der Stadtjugendring, der Humanistische Verband, der 
Jugendbeirat der Stadt KW, die Evangelische Kirchengemeinde, die Kreissportjugend und der Kita-Elternbeirat der 
Stadt an. 

Durch die Schulsozialarbeiter und die mobilen Sozialarbeiter wurde der konkrete Bedarf an den Schulen ermittelt und 
auf deren Basis die Verteilung der gespendeten Geräte vorgenommen. Dies wurde notwendig, da die staatlichen 
Maßnahmen zur Ausstattung der Schulen mit mobilen Endgeräten und auch die Zuteilung der dafür bereitgestellten 
finanziellen Mittel nur sehr schleppend anliefen und der Lockdown für die Schulen bereits Realität war. Es galt schnell 
zu handeln. Die Solidarität der Bürger und Unternehmen der Stadt und der Region war überwältigend. Im Gesamtwert 
von über 44TEUR konnte mehr als 100 Schülern das Homeschooling ermöglicht werden. Das entsprach dem 
ungefähren Bedarf der Betroffenen, die bisher keinen digitalen Kontakt zu ihrer Schule hatten. 

Hervorzuheben ist diese Aktion auch deshalb, weil sie sichtbar veranschaulichte, dass gemeinsames bürgerschaftliches 
Engagement von Organisationen und Vereinen auch solche Ausnahmesituationen meistern kann. 

Viele gesellschaftliche und kulturelle Maßnahmen des Jahres 2021 mussten aufgrund der Corona-Lage ausfallen. 
Wichtige Veranstaltungen, die auch für das Bekanntmachen des Anliegens der Bürgerstiftung von Bedeutung sind, wie 
das Stadtfest zur 750-Jahr-Feier sowie die Höfenacht, wurden abgesagt. 

Auch das Antigewaltprojekt „Held oder Feigling“, deren Initiator und Erstdurchführender die Bürgerstiftung KW war, 
musste coronabedingt ausgesetzt werden und kann auch im Schuljahr 2021/22 nicht durchgeführt werden. Dennoch 



 

 

konnte die Finanzierung dieses Projektes dank der Unterstützung der Stadtverordneten und der Bürgermeisterin der 
Stadt KW für die Zukunft gesichert werden. Jährlich werden mit diesem Projekt mehr als 330 

Schüler der Klassenstufe 6 erreicht. Ihnen werden Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt, um Gewalt zu vermeiden 
und sich in Gewaltsituationen richtig zu verhalten. Die Bürgerstiftung wird nicht nachlassen in dem Bemühen, dieses 
Format auch nach der Pandemie wiederzubeleben. 

Im September 2021 fand der durch den Elternbeirat der Stadt organisierte Familienkongress statt. Dort hatte die 
Bürgerstiftung die Möglichkeit, ihre Projekte und Aktionen vorzustellen und zu erläutern und neue Verbündete für ihr 
Anliegen zu gewinnen. 

Wichtige Vorhaben und Projekte anderer Einrichtungen und Organisationen wurden auch im Jahre 2021 durch die 
Bürgerstiftung KW unterstützt und gefördert. 

Dem Schulförderverein der Grundschule Zernsdorf übergab die Bürgerstiftung eine Spende i.H.v. EUR 250,00 für das 
Projekt „Bienenfilm“, dass helfen soll, den Schülern ein Bewusstsein für die Notwendigkeit einer regionalen und 
ökologischen Bienenhaltung zu entwickeln. 

Die Igelrettungsstation KW erhielt auch in diesem Jahr für ihr Umweltengagement eine Spende i.H.v. EUR 250,00. Für 
ihre langjährige erfolgreiche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen spendete die Bürgerstiftung KW dem Sportverein 
Merkur Kablow-Ziegelei 1916 e.V. EUR 250,00. Der Förderverein Netzwerk Senzig e.V. schuf eine Broschüre über den 
Skulpturenpfad und Radwanderweg im Tiergarten von KW. Diese kulturhistorische Abhandlung ist eine interessante 
Ergänzung zu dem von der Bürgerstiftung KW geschaffenen Stadtbuch „Mein Heimatort Königs Wusterhausen“. Um 
dies allen Schülern der Stadt zugänglich zu machen, unterstützte die Bürgerstiftung den Druck mit einer Spende von 
EUR 500,00. 

Das alljährliche beliebte Weihnachtssingen musste auch in diesem Jahr wegen der Coronabeschränkungen ausfallen. 
Bei diesem schon zur Tradition gewordenen Event, wird die Bürgerstiftung KW gesanglich durch den Männerchor 
„Freie Sänger Zernsdorf“ unterstützt. Durch eine Spende i.H.v. EUR 250,00 bedankte sich die Bürgerstiftung für dieses 
Engagement. 

Im November 2021 hat die Bürgerstiftung bei ihrem jährlichen Stammtisch im Bürgerhaus Zernsdorf über ihre Arbeit 
gegenüber den Stiftern, interessierten Bürgern und Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Kultur Rechenschaft 
abgelegt und sich bei anderen Ehrenamtlern mit Spendenübergaben bedankt. 

Noch im Dezember 2021 wurde bekannt, dass der Bundesverband Deutscher Stiftungen dem Antrag der 
Bürgerstiftung KW zur Verlängerung des Gütesiegels für Bürgerstiftungen für zwei weitere Jahre (von Januar 2022 bis 
Dezember 2023) zugestimmt hat. Damit wurden erneut die Aktivitäten der Stiftung für bürgerschaftliches Engagement 
gewürdigt. 

Für das Jahr 2022 haben die vorbereitenden Maßnahmen zur Umsetzung des Projektes „Abfallreduzierung - 
Abfallvermeidung“, zu dem die Bürgerstiftung alle Kitas und alle Schulen der Stadt einladen möchte, konkretisiert und 
erste Absprachen mit allen beteiligten Organisationen und Vereinen getroffen. Der Auftakt erfolgt im Frühjahr 2022 
nach den Osterferien und wird mit der Auswertung des Ideenwettbewerbes im der Europäischen Woche der 
Abfallvermeidung im November 2022 enden. 

Im Jahre 2023 möchte die Bürgerstiftung das Projekt zur Demokratieentwicklung umsetzen.     In öffentlichen 
Vortrags- und Diskussionsabenden mit Politikern der Kommunal- Landes- und Bundesebene will die Bürgerstiftung 
den Bürgern unserer Region die Möglichkeit geben, direkt in Kontakt mit den Vertretern der Legislative und der 
Exekutive zu treten. 



 

 

Dies soll dazu beitragen, die Kenntnis und das Verständnis für die demokratischen Strukturen und Arbeitsweisen zu 
vertiefen und das bürgerschaftliche Engagement zum Wohle unserer Stadt anzuregen. 

 

Arbeit der Organe 

Der Vorstand hat im Jahre 2021 drei Sitzungen abgehalten. Schwerpunkte in diesen Sitzungen waren: 

• Eine Zwischeneinschätzung zur Resonanz auf den Aufruf der Bürgerstiftung zur Sammlung von digitalen 
Endgeräten für das Homeschooling. 

• Koordinierung der Zusammenarbeit mit den Vereinen und Organisationen, die sich an der Geld- und 
Gerätesammlung für die Beschaffung von Computern für das Homeschooling beteiligt haben. 

• Vorbereitung der geplanten Höfenacht am 21.08.2021, die dann aber coronabedingt abgesagt werden 
musste. 

• Inhaltliche Präzisierung des Projektes „Abfallreduzierung -Abfallvermeidung“ und Planung der ersten 
Vorbereitungsmaßnahmen. 

• Besprechung der Idee für ein Demokratieprojekt und Weiterleitung des Konzeptes zur Diskussion an das 
Kuratorium. 

• Besprechung des Jahresabschlusses 2020, des Tätigkeitsberichtes für das Jahr 2020 und der Haushaltsplanung 
für 2021. 

• Möglichkeiten zur Fortsetzung des Antigewaltprojektes „Held oder Feigling“. 
• Vorbereitung und Teilnahme am Familienkongress KW des Kita-Elternbeirats und deren anschließende 

Auswertung. 
• Auswertung der Informationen der Webinare des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen. 
• Teilnahme am Wettbewerb zum Stifterpreis der Town & Country Stiftung. 
• Vorbereitung des 5. öffentlichen Stammtischs der Bürgerstiftung im November 2021 und Beschluss über die 

Spendenvergabe. 
 

Kuratorium 

Das Kuratorium tagte zweimal im Jahre 2021. 

In seinen Sitzungen beschäftigte sich das Kuratorium mit folgenden Themen: 

• Entgegennahme der Berichterstattung des Vorstandes zur Durchführung und zu den Ergebnissen der 
Spendensammlung für die Beschaffung von Laptops und Tablets für das Homeschooling. 

• Entgegennahme des Berichtes des Vorstandes zur Vorbereitung des Projektes „Abfallreduzierung und 
Abfallvermeidung“. 

• Bestätigung der Planung 2021, des Tätigkeitsberichtes des Vorstandes und des Jahresabschlusses 2020 der 
Bürgerstiftung KW.  

• Planung und Organisation eines gemeinsamen Tagesausflugs mit dem Vorstand zur Stärkung des 
Zusammenhaltes innerhalb der Organe der Bürgerstiftung. 

• Vorbereitung der Höfenacht und des Stadtfestes (mussten beide coronabedingt ausfallen) sowie des 5. 
Stammtischs der Bürgerstiftung. 

• Information zur Beschlussfassung der Spenden für engagierte Vereine und Organisationen. 
• Vorbereitung des gemeinsamen Weihnachtssingens der Bürgerstiftung mit dem 



 

 

      Männerchor Zernsdorf (musste coronabedingt ausfallen). 

 
Der Tätigkeitsbericht und der Jahresabschluss 2021 wurden vom Kuratorium am 16.03.2022 bestätigt. 

 

Königs Wusterhausen, 16.06.2022 

 

Dokument liegt im Original unterzeichnet vor. 

 

Wischmann      Schmidt 

Vorsitzender der  Bürgerstiftung KW                                2. Vorsitzender  der Bürgerstiftung KW 

 


